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Partnerschaft macht stark 

 

Wissen,  

worauf 

es 
ankommt 
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Organisation 

l  gemeinnützige Organisation (eingetragener Verein), 

parteipolitisch und konfessionell neutral 

 

l  15 Mitgliedsverbände (u.a. Gewerkschaften, Frauen-, 

Familien-, Mieter-, Umwelt- und Wohlfahrtsverbände) 

 

l  finanziert durch öffentliche Mittel, durch eigene 

Einnahmen (u. a. Beratungsentgelte) und Spenden 
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Aufgaben der Verbraucherzentrale 

l  Aufklärung und Beratung zu Verbraucherthemen 

 

l  Verbraucherbildung durch Vorträge und Seminare 

 

l  Verbraucherinformation durch Veröffentlichungen in den 

Medien 

 

l  Interessenvertretung gegenüber Anbietern, Politik und 

Gesetzgebung 
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Beratungsstellen und Stützpunkte  
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Hausrat- und Wohngebäude  

gegen Elementarschäden versichern 

 



Versichert sind Kosten durch Schäden durch 

l Leitungswasser (= Wasser, das bestimmungswidrig aus 

dem Rohrsystem der Wasserversorgung oder den damit 

verbundenen anderen Einrichtungen ausläuft); 

l Sturm ab Windstärke 8 und die Folgeschäden; 

l Hagel und Folgeschäden; 

l Brand (= Feuer, das sich aus eigener Kraft ausbreiten 

kann); 

l Blitzschlag (= direkter Blitzeinschlag und bestimmte 

Folgeschäden); 

l Explosionen  
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l Warum 2 Versicherungen? 
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Die Hausratversicherung schützt… 
 
 

  

l alle beweglichen Gegenstände, die die Mitglieder Ihres 
Haushaltes ge- oder auch verbrauchen, auch geliehene 
fremde Gegenstände. 

 

l Für bis zu 20 % der Versicherungssumme gilt dies auch 
für viele Wertgegenstände: z.B. Bargeld, Schmuck 

29.03.2017 8 



 

Die Wohngebäudeversicherung schützt … 

 

l alles, was unter den Begriff „Immobilie“ fällt, also das 

Haus, Garagen, Nebengebäude… 
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Versicherungsdichte  
 

l Feuer 
  Wohngebäude: >99 % 

  Hausrat*: 75,2 % (Umfrage Allensbach) 

l Leitungswasser (inkl. Frost) 
  Wohngebäude: 81 % 

  Hausrat*: 75,2 % 

l Sturm und Hagel 
  Wohngebäude: 90 % 

  Hausrat*: 75,2 % 
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Aber die Elementarschäden….. 

 

l Wohngebäude: rd. 30 % deutschlandweit  

l ca. 17 % in Rheinland Pfalz,      

l ca. 10 % im Saarland 
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Warum keine Pflichtversicherung? 

l Versicherungslobby 

 

l Politisch häufig unerwünscht 

 

l Verstößt angeblich gegen EU- und Verfassungsrecht  
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Versicherungsschutz gegen Elementargefahren laut GDV: 

98,9 % (D: 98,5 %) der Flächen in Rheinland Pfalz und 99,4 % im Saarland sind mit 
Standardprodukten „vom Schreibtisch aus“ versicherbar 

Lediglich bei 1,1 % in Rheinland Pfalz und 0,6 % im Saarland der Flächen sind 
genauere Analysen des Naturgefahrenrisikos und individuelle Versicherungslösungen 
notwendig 

l Veränderung der Selbstbehalte 

l Durchführung von Präventionsmaßnahmen 

l Vereinbarung von Höchstentschädigungen 

l Sonderkonzepte mit Deckungseinschränkungen 

l z. B. Katastrophendeckung für strukturelle Beschädigung des Gebäudes 
durch Anprall von Treibgut oder Unterspülung 

l z. B. Versicherungsschutz ab bestimmter Pegelhöhe   

 

 



 

Politisch häufig unerwünscht 

 

l Politiker wollen wieder gewählt werden – Lawinenklausel 

in Hannover ist dabei nicht hilfreich 

 

l Neo-Liberale Prinzipien: Jeder ist seines Glückes 

Schmied 
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Verstoß gegen EU- und Verfassungsrecht 

l Liegt nach Ansicht des Verbraucherschutzes und  

mittlerweile auch sehr vieler Politiker gar nicht vor 

 

l Pflichtversicherungen wie gesetzliche und private 

Krankenversicherung und Auto-Haftpflicht sind das beste 

Beispiel 
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Kommt eine Pflichtversicherung? 

l Regierungen diverser Bundesländer sind dafür.  

 

l Petitionsausschuss des Bundestages, der sich aus 

Mitgliedern aller Bundestagsfraktionen zusammensetzt, 

unterstützt einstimmig die Forderung. 

 

l Das BMJV arbeitet dran. 
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Bis dahin: Eigene private Versicherung 

Elementarschäden  

 

l Erdbeben, -senkung, -rutsch, 

l Schneelast, 

l Lawinen, 

l Hochwasser und  

l Rückstau am besten ohne Rückstauklappe. 
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Wie finde ich einen Versicherer? 

l Schritt 1: Eigenen Versicherer fragen 

 

l Schritt2: Falls der ablehnt oder keine gute Klausel hat 

„Sturmtelefon“ der VZ-RLP informieren  

 

l Schritt 3: Preis-Leistungs-Vergleich bei der VZ-RLP für 

das konkrete Haus anfertigen lassen  
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Wie finde ich einen Versicherer? 

 

l Schritt 4: Angebote einholen und Vertrag abschließen 

 

l Schritt 5: Altvertrag, falls notwendig, kündigen 

29.03.2017 19 



29.03.2017 20 

Was kost` so´n Vertrag??? 


